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FESTIVAL-INFO NR. 13 (1.10.2014) 

Rückmeldungen von Gästen des zweiten Festivalwochenendes 
 

Rehad & Zivia Desai (Südafrika, Regisseur und Ko-Produzentin von MINERS SHOT DOWN, 
ausgezeichnet mit dem Publikumspreis „bester Dokumentarfilm“): 
„Wir bedanken uns aus tiefstem Herzen für all die positiven Rückmeldungen, die wir schon in der 
Vorbereitungszeit des Festivals von den OrganisatorInnen erhalten haben. Es ist ermutigend, die 
Unterstützung des deutschen Publikums sowohl für unseren Film als auch für den Kampf um 
Gerechtigkeit zu spüren, um den es darin geht. Schon bei unserer ersten Korrespondenz mit Euch 
merkten wir, dass das Kölner Afrika Film Festival mehr ist als ein normales Festival. Es ist eine 
Brücke zwischen Menschen und dies ist zunehmend von Bedeutung in Zeiten, in denen es mit der 
Weltwirtschaft abwärts geht mit dramatischen Folgen für den globalen Süden. Wir bitten Euch 
inständig, Eure wichtige Arbeit fortzusetzen.“ 

Joseph Akwasi (Ghana, als Regisseur von vier Kurzfilmen beim Festival): 
„Grüße aus dem warmen und sonnigen Ghana! Ich bedanke mich nochmals für die einzigartige 
Gelegenheit, meine Filme zu zeigen, neue Kontakte zu knüpfen und dabei eine großartige Zeit zu 
erleben.“ 

Ludo de Witte (Belgien, eingeladen zum Hintergrundgespräch über die Ermordung des ersten 
Ministerpräsidenten Burundis RWAGASORE) 
„Danke für die Einladung und die perfekte Organisation. Es war eine Freude, wieder einmal in 
Köln zu sein.“ 
 
Antje Klesse (giz Kairo / Projekt ANA HUNNA – Frauen in der Arbeitswelt Nordafrikas): 
„Herzlichen Glückwunsch zu Eurem Festival. Ich fand es rundherum wunderschön und drücke 
Euch fest die Daumen für die Zukunft.“ 

Judy Kibinge (Kenia, Regisseurin des Spielfilms SOMETHING NECESSARY) 
„Es war großartig, an diesem warmen und persönlichen Festival teilnehmen zu können, umgeben 
von so aufmerksamen und interessanten Menschen!!! Ich habe wirklich coole Filme gesehen und 
dabei Köln kennenlernen können.“ 

Filipe Henriques (Guinea-Bissau, Regisseur des Spielfilms O ESPINHO DA ROSA): 
„Vielen herzlichen Dank für alles. Es war ein wunderbares Festival.“ 

Gerhardt Haag (Leiter Theater im Bauturm und Initiator des africologneFESTIVALS): 
„Nach Eurem wunderbaren und so erfolgreichen und tollen und überhaupt Festival:... 
Erholt Euch gut!!!“ 

 


